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Notrufe und Bereitschaftsdienste

Notrufe:

Polizei 110
Feuer/Rettungsdienst 112
Hufelandkrankenhaus Bad Langensalza 03603/8550

Rettungsdienste:

Rettungsleitstelle Mühlhausen 03601/19222
Polizeistation Bad Langensalza 03603/8310
Polizeiinspektion Mühlhausen 03601/4510
Kontaktbereichbeamter, Herr Guttulsröd 036041/41939

Versorgungsbetriebe:

Energie:
E.ON Thüringer Energie
(auch bei Störungen) 036418171111
Erdgas:
bei Störungen: 0800/6 86 11 77
Trinkwasser:
Verbandswasserwerk Bad Langensalza
während der Dienstzeiten 03603/84070
außerhalb der Dienstzeiten 03603/840730
Abwasser:
AZV „Mittlere Unstrut“
Hüngelsgasse 13 03603/ 84070
99947 Bad Langensalza
Für die Gemeinden Kutzleben/Lützensömmern
Trinkwasser: 0800/0725175
Abwasser: 0800/3634800
Betriebsgesellschaft Wasser und Abwasser mbH Sömmerda
Bahnhofstr. 28
99610 Sömmerda
Sprechzeiten des Kontaktbereichbeamten:
Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr Im Rathaus, Zimmer 18

Ärztlicher Notdienst

Für eine ambulante Versorgung außerhalb der üblichen Sprechzeiten
der niedergelassenen Ärzte steht am Hufeland-Klinikum Bad Langen-
salza eine Anlaufpraxis für alle gehfähigen Patienten, die akut erkrankt
sind, zur Verfügung und hat wie folgt geöffnet:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Für den kassenärztlichen Notdienst wurde seit 16.04.2012 bundesweit
die neue Rufnummer 116117 für die Bevölkerung eingerichtet.

Augenärztliche Notdienst

Zusätzlich zum allgemeinen Notdienst ist ein augenärztlicher Notdienst
mit dem Bereich Mühlhausen eingerichtet. Die Telefonnummer sowie die
Praxisanschrift des diensthabenden Augenarztes kann über die Ret-
tungsleitstelle des Unstrut-Hainich-Kreises 03601-19222 oder 116117
erfragt werden.

Notfalldienst für den Bereich Bad Tennstedt, Herbsleben

Montag, Dienstag, Donnerstag 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Gerade Kalenderwoche Ungerade Kalenderwoche
Mo.: Dr. med. Kley Dipl. Med. Beylich
Die.: Dr. med. Arand Dipl. Med. Kämpf
Do.: Dipl. Med. Funke Dr. med. Klemmer

Redaktionsschluss

für das nächste Mitteilungsblatt ist
am Dienstag, dem 12.06.2012, 18.00 Uhr

im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt, Rathaus,
Zimmer 7.
Die E-Mail-Adresse für Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt lautet:

mitteilungsblatt@vg.badtennstedt.de
Atzrott
Gemeinschaftsvorsitzender

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:

Schmerzpatienten wenden sich bitte an folgende Service-Nummer:
01805-908077

oder
unter www.zahnarzt-notdienst.de steht eine neue Datenbank für die Su-
che nach zahnärztlichen Notdiensten zur Verfügung.

Öffnungszeiten Apotheken:

Rats-Apotheke in Bad Tennstedt

Tel. 036041-57048
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 08.00 - 13.00 Uhr
und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr
und 14.00 - 20.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr

Apotheke in Kirchheilingen

Tel. 036043-70216
Montag bis Freitag 08.00 - 13.00 Uhr
und 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 13.00 Uhr
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Gemeinsamer Waschtag von Omas und Kindern

Zum 9. Mal fand in diesem
Jahr im Mai der Aktionstag
„Nachhaltiges Waschen“ statt.
Diese Aktion wird vom „Fo-
rum Waschen“ organisiert
und die Thüringer Landfrauen
sind von Anbeginn an dabei.
Am 15. Mai haben wir Land-
frauen der Verwaltungsge-
meinschaft gemeinsam mit
den Kindern des Kindergar-
tens Kirchheilingen diese Ak-
tion zum ersten Mal durchge-
führt. Wunderbares Wetter
und genügend Platz im Gar-
ten am Igelsgraben boten
beste Voraussetzungen dafür.
24 Knirpse aus der Schne-
cken- und Igelgruppe haben
daran teilgenommen. Ge-
meinsam mit Erzieherinnen,
Muttis und Omas aus Kutzle-
ben, Sundhausen und Kirch-

heilingen stimmten sich alle mit dem Lied „Zeigt her eure Füßchen“ ein.
So wissen die Kinder jetzt, dass die fleißigen Waschfrauen früher nicht
einfach eine Waschmaschine füllen und ein Knöpfchen drücken konn-
ten. Schwere körperliche Arbeit war das Wäsche waschen. Alles war
Handarbeit, vom waschen und spülen übers wringen, aufhängen, plät-
ten und Wäsche zusammenlegen. Und das wollen wir heute gemeinsam
machen, so wie bei Oma und Uroma früher. Und weil sich Abläufe mit
Bewegung verbunden besser einprägen, haben die Kinder erst bei den
Omas gut zugesehen und es dann selbst probiert.
Früher trugen alle Frauen eine Schürze bei der Arbeit. Viele Kinder ken-
nen das heute gar nicht mehr von ihren Muttis. Bei den Omas konnten
sie solche Schürzen bewundern.
Auch Gummistiefel waren damals bei der Großen Wäsche unentbehr-
lich. Die großen schweren Stiefel haben natürlich nicht an die kleinen
Füßchen gepasst. Deshalb wurde mit ihnen heute ein Weitwerfen veran-
staltet. Die Knaben hatten dabei sichtlich sehr viel Freude. Aber auch ei-
nige Mädchen warfen erstaunlich weit. Da hieß es nur, schnell Platz ma-
chen.
Immer wieder hingen die Kinder Strümpfe auf eine Leine. Und wie gut
sie das schon konnten. Zum aufhängen nahmen wir Holzklammern. Die-
se sind aus einem natürlichen Rohstoff und bereiten für die Umwelt kei-
ne Probleme, wenn sie doch einmal alt und unbrauchbar entsorgt wer-
den müssen.
Am Gartentisch zeigten uns die kleinen Waschhelfer, wie gut sie schon
Pullover und T-Shirts zusammenlegen können, wenn die Wäsche wieder
in den Schrank geräumt werden kann.
Den Höhepunkt des Vormittages bildete dann das Waschen. Dazu ha-
ben die Kinder Puppensachen und Stücke aus ihrer Verkleidungskiste
mit in den Garten gebracht. All diese Sachen wollten wieder einmal sau-
ber und frisch werden. Dazu waren im Garten Zinkwannen mit Wasch-
brett und, wie die Thüringer sagen, Rumpel aufgestellt. Traditionelle
Kernseife half, das Wasser schöne weich zu machen, damit sich der
Schmutz gut aus den Fasern löst. Auch hier wissen die Kinder jetzt, viel
hilft nicht immer viel. Bewusster und sparsamer Umgang mit Waschmit-
teln tut der Umwelt gut und macht die Wäsche auch sauber. Außerdem
wird dann hinterher nicht so viel Spülwasser benötigt, um die Seife wie-
der aus den Kleidungsstücken zu spülen.
Nun wird noch die gewaschene Wäsche an der frischen Luft aufge-
hängt. Sonne und Wind gibt uns die Natur kostenlos. Und bis heute alle
fleißigen Schnecken- und Igelkinder nach Hause gehen, ist bestimmt al-
les schön trocken.
Die Wirtschaft stellt für diese Waschaktion Wasch- und Reinigungsmittel
zur Verfügung. Anhand der aufgedruckten Bilder erkannten die Kinder
gut, welches Mittel für welchen Bereich im Haushalt verwendet wird.
Nachdem alle Flaschen und Tüten bestimmt waren, bekamen die hel-
fenden Omas und natürlich der Kindergarten etwas davon ab. Wir sind
uns sicher, auch wenn die Kinder hier keine Haushaltschemie in die
Hände bekommen, würden sie es, so könnten sie das richtige Mittel für
die passende Gelegenheit benutzen.
Kleine und große Waschfrauen und Waschmänner müssen sich nach
getaner Arbeit gut stärken, das ist doch klar. So ließen sich alle die von
den Landfrauen hergestellten Obstspieße gut schmecken.
Es war ein wunderschöner Vormittag im Kirchheilinger Kindergarten. Für
nächstes Jahr sind die Waschfrauen von den Kindern schon wieder be-
stellt. Aber bitte unbedingt mit Waschrumpel und Obstspießen.
Sylke Losse
Landfrauenbeauftragte des Unstrut-Hainich-Kreises
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Liebe Bürger der VG Bad Tennstedt,

neben der Feuerwehr in Großballhausen entsteht durch eine Elternini-
tiative ein neuer öffentlicher Spielplatz. In den vergangenen Monaten
haben bereits viele Eltern das Gelände soweit bearbeitet, dass Rasen
gesät und es auch eingezäunt wurde.
2 Spielgeräte wurden bereits von der Gemeinde gekauft – aber das
reicht noch nicht aus, um einen tollen Spielplatz entstehen zu lassen!

Deshalb haben wir uns mit unse-
rem Spielplatz „Tatü Tata“ bei
der „Fanta-Spielplatz-Initiative“
beworben und sind auch für das
Voting ausgewählt worden. Es
handelt sich um ein Internet-Vo-
ting bei www.facebook.com
Der Abstimmungszeitraum läuft
bereits bis zum 15. Juli 2012.
Über www.facebook.com, „Fanta-
spielspaß“, Initiative Spielplatz
kann das Voting vorgenommen
werden.
Und wir brauchen euch alle –
alle eure Stimmen!
•Drückt man den Button „Abstim-
men, öffnet sich ein Fenster mit
Anmeldedaten.

• Wer bereits bei facebook ist, gibt hier seine entsprechenden Zu-
gangsdaten ein.

• Wer noch nicht angemeldet ist, kann sich direkt nur für dieses Ab-
stimmungsverfahren anmelden mit der Eingabe seines Benutzerna-
mens und eines Passwortes.

• Ist dieser Schrift geschafft, akzeptiert man mit einem Häkchen die
Nutzungsbedingungen und hat abgestimmt.

Diese Abstimmung kann jeder 1x täglich machen... und wir zählen auf
euch, dass ihr jeden Tag an unsere Ballhäuser Kinder denkt!
Votet für uns – ab heute täglich bis zum 15. Juli 2012!
Wer uns außerdem noch unterstützen möchte oder Fragen zur Fanta-
Spielplatz-Initiative hat kann sich gern an uns wenden. Vielen Dank!
Rebecca Ottmer
r.ottmer@lamepa.de
Tel: 036041/ 57769

Stadt Bad Tennstedt

Amtlicher Teil

Beschlüsse Bad Tennstedt

07/2012 vom 24.05.2012
Der Stadtrat der Stadt Bad Tennstedt stimmt der Aufforderung des
Landratsamtes Unstrut-Hainich-Kreis (Kommunalaufsicht), den Be-
schluss-Nr. 03/2012 vom 26.01.2012 aufzuheben, nicht zu.
08/2012 vom 24.05.2012
Der Stadtrat stimmt den Antrag auf Befreiung zur Erstellung eines
Haushaltssicherungskonzeptes zu.
09/2012 vom 24.05.2012
Der Stadtrat der Stadt Bad Tennstedt beschließt die Straßenbaumaß-
nahme „Veilchenweg“ an die Fa. JAAP Tiefbau aus Gotha zu vergeben.
10/2012 vom 24.05.2012
Der Stadtrat der Stadt Bad Tennstedt beschließt die Maßnahme „Errich-
tung der Straßenbeleuchtung Veilchenweg“ an die Fa. Beleuchtungs-
und Elektroanlagen Schümann aus Sömmerda zu vergeben.

Nichtamtlicher Teil

Kultur- und Heimatverein e. V.

Wir waren „Unter Räubern anno 1756“

Der „Schwarze Fritz“ treibt sein geraumer Zeit
sein Unwesen in unserer friedlichen Gemeinde.
Wir erinnern an den 1. Streich, den heimtücki-
schen Überfall der „Hochzeitsgesellschaft“ bei

Köbers mit dem Raub der Braut und der Festnahme des Wilddiebes
Hans Wurst am 11.05.2012. Der Bande gelang ihr 2. Streich am
12.05.2012 während der Zusammenkunft der „Jagdgesellschaft“ bei den
Flachsbartens im „Anker“. Hans Wurst wurde befreit und der in aller-
höchstem Maße wertvolle Ring der Gräfin Friedricke fiel dem Raube
zum Opfer. Stadtwachtmeister Junghanß veranlasste sofort den Aus-
hang des Steckbriefes.

Bekanntmachung

Die diesjährige Einwohnerversammlung gemäß § 15 Thüringer
Kommunalordnung der Stadt Bad Tennstedt findet am

Freitag, dem 15. Juni 2012, um 19:00 Uhr
im Haus des Gastes, Kurstraße 10, Bad Tennstedt

statt.
Alle Einwohner der Stadt Bad Tennstedt lade ich hiermit recht
herzlich ein.
Entsprechend § 4 Absatz 3 der Hauptsatzung der Stadt Bad Tenn-
stedt können Anfragen in wichtigen Stadtangelegenheiten bis spä-
testens zwei Tage vor der Einwohnerversammlung bei der Stadt
bzw. beim Bürgermeister eingereicht werden.
Klupak
Bürgermeister

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Diskussion zum Thema „Braucht Bad Tennstedt ein Bürger-

haus?“
3. Verschiedenes und Anfragen
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Alle Bürger sind aufgerufen, sich bei der Suche der Räuberbande zu
beteiligen.
Es existierte das Gerücht, dass sich die Räuberbande am Mittwoch,
den 16.5.2012 auf dem Schießplatz versammelt, um seine Schandtaten
zu feiern. Wir lagen nun also im Dickicht der Bäume auf der Lauer und
kamen der Bande endlich auf die Schliche! Jauchzend über diese frohe
Kunde wurden alsdann die angekündigten Feuersalven entzündet, die
in derselbigen Nacht den Himmel über Tennstedt erleuchteten, in der
ehrwürdigen Nacht vor Himmelsfahrt. In eben dieser Nacht wurden wir
Zeuge, wie dieser abtrünnige Bandit seinem ehrlosen rothaarigen Teu-
felsweib den Juwel der ehrbaren Gräfin an den Finger steckte! Sollen
Sie sich noch eine Weile in Sicherheit wiegen, es geht ihnen sehr bald
an den Kragen! Zur „Ratssitzung“ im Rathaus zu Tennstedt am
01.06.2012 werden die Ratsherren zum Rechte sprechen und die wohl-
verdiente Strafe verhängen. Vielleicht erwischen wir den Kopf der Die-
besbande zur „Kirchweih“ am 02.06.2012 in Marinas Biergarten…
An dieser Stelle nun unser Dank allen Laienschauspielern der Räuber-
bande unter Regie und Leitung von Karsten Ehegötz alias „Schwarzer
Fritz“ und seinen fleißigen Helfern sowie der „Schützengilde“ für die gu-
te Zusammenarbeit und das gigantische Feuerwerk! Der ursprünglich
für draußen geplante Abend wurde auf Grund der kühlen Witterung ins
Vereinshaus der Schützengilde verlegt. Wir waren überrascht, mit wie
viel Liebe das Vereinshaus mittels Tarnnetzen, Moos, Rinde, Zweigen
und mehr, zur Räuberhöhle umgestaltet wurde! Die räuberische Rah-
menhandlung nach eigenem Drehbuch und dessen Umsetzung waren
exzellent. Nach Meinung der Gäste war dieses Dinner ein überaus ge-
lungenes! Das Publikum wurde den gesamten Abend über aktiv in das
Räubertheater einbezogen. Kurzweil und gute Laune herrschten bei
meisterhaft dargebrachten Räuberpistolen und beim körperlichen Ein-
satz bei verschiedenen Räuberspielereien, während die „Bänkelsänger“
die „Höhle“ mit diabolisch-virtuosen Klängen aufheizten. Ein herzlicher
Dank unseren Versorgern, dem Team der Bauernschenke der Agrarge-
nossenschaft Kirchheilingen für das gelungene Räubermahl. Mit er-
staunten Augen nahmen sie die Bestellung einer Graupensuppe entge-
gen… und gerade diese Graupensuppe war der Renner an diesem
Abend, gefolgt von verschiedenem Fleisch vom Wild und roter Grütze
(vielleicht verrät uns Beiköchin Sivia Zeyss demnächst ihr geheimes Re-
zept…). Ein großes Lob und Dankeschön an das Taxi-Unternehmen
Steffen Mörstedt für den reibungs- und kostenlosen Transport der Gäste
auf den Schützenberg und zurück! Drei Mal Danke an Torsten Hellmund
für seine kreativen und gesponserten speziellen Räuber-Quizz-Sieger-
Torten bei den bereits gelaufenen drei Dinnern. Ein besonderer Dank
gilt einem weiblichen Kurgast aus Freiberg bei Dresden. Ihre Kur war,
laut Bürgermeister Herrn Klupak, eigentlich beendet und ihr Mann wollte
sie mit nach Hause nehmen. Sie bestand darauf, erst noch „Unter Räu-
bern“ verweilen zu dürfen. Ihr Mann ließ sich erweichen, blieb auch, es
gefiel und unser Tennscht wird nun wohl durch ihre mündliche Werbe-
trommel in Sachsen Ruhm erlangen und vielleicht der eine oder andere
Gast am 30.06.2012 auf unseren Marktplatz gespült. Wir würden uns
freuen!
Zur Erinnerung: „Tennschter Scharfgericht“ am Samstag, den
30.06.2012 Nachstellung der letzten öffentlichen Hinrichtung in Bad
Tennstedt 1756
auf dem Marktplatz.
Ihr Kultur- und Heimatverein Bad Tennstedt e.V.
Steinweg 23, 99955 Bad Tennstedt,Telefon 036041-34049,
internet: www.khv-badtennstedt.de,
email: info@khv-badtennstedt.de

Der „Schwarze Fritz“ mit Braut Rebecca und Bande

Glühende Tänze feuriger Zigeunerbräute.

Gendarm in den Fängen eines Räubers. Mutter und Tochter
in passender Robe.

Unsere Gäste in angeregter Stimmung.

Achtung!!! Altpapiersammlung

Die nächste Altpapiersammlung der Jugendfeuerwehr Bad Tennstedt
findet am Samstag, dem 09. Juni 2012, ab 10.00 Uhr statt.
Das Papier müsste spätestens 10.00 Uhr bereitstehen.
Wir möchten alle Einwohner von Bad Tennstedt bitten, uns reichlich Pa-
pier frei zugänglich zur Verfügung zu stellen.
Das Papier muss nicht gebündelt sein, es kann auch in Kartons oder
Plastiktüten gesammelt und an die Straße gelegt werden.
Bitte beachten!!! Ab sofort sammeln wir bis auf weiteres keine
Pappe mehr.
Folgende Papierarten werden gesammelt:
- Zeitungspapier, Kataloge, Zeitschriften, sonstige Buntware (Flyer,

Broschüren etc.), Bücher
NEU!!! Wir sammeln auch alte CD´s und DVD´s.
Wir möchten darauf hinweisen, dass das Papier ab Bereitstellung Ei-
gentum der Jugendfeuerwehr Bad Tennstedt ist.
Vielen herzlichen Dank.
Jugendfeuerwehr Bad Tennstedt
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Gemeinde Bruchstedt

Amtlicher Teil

Festlegung des Bürgermeisters
der Gemeinde Bruchstedt

Gemäß § 13 Abs. 4 ThürKWG führt der Bürgermeister bis zum Zusam-
mentritt des neu gewählten Gemeinderates die Geschäfte.
Somit berufe ich für die Durchführung der Gemeinderatswahl am
02.09.2012 Herrn Thomas Fischer - Bediensteter der VG Bad Tenn-
stedt - als Wahlleiter sowie Frau Anja Sittig - Bedienstete der VG Bad
Tennstedt - als dessen Stellvertreterin.
Begründung:
Entsprechend der §§ 4 Abs. 2 ThürKWG i.V.m. § 13 Abs. 4 ThürKWG
beruft der Bürgermeister in Wahrnehmung der Aufgaben des Gemein-
derates den Bürgermeister, einen Beigeordneten oder eine Person aus
dem Kreis der Bediensteten der Gemeinde oder Verwaltungsgemein-
schaft zum Wahlleiter und eine weitere Person zur Stellvertretung des
Wahlleiters. Bewerber, Beauftragte für Wahlvorschläge und deren Stell-
vertreter sowie Leiter der Aufstellungsversammlung für die Gemeinde-
wahl oder einer der gleichzeitig stattfindenden Gemeindewahl können
nicht Wahlleiter oder Stellvertreter des Wahlleiter sein.
Gemäß § 4 Abs. 1 ThürKWG wird für die Gemeindewahl ein Wahlaus-
schuss gebildet, welcher aus dem Wahlleiter als Vorsitzenden und vier
in der Gemeinde wahlberechtigten Beisitzern besteht. In Gemeinden mit
nur einem Stimmbezirk nimmt der Wahlausschuss gleichzeitig die Auf-
gaben des Wahlvorstandes wahr.

Bruchstedt, den 30.05.2012
Montag
Bürgermeister in Wahrnehmung
der Aufgaben des Gemeinderates
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Gemeinde Bruchstedt

Nichtamtlicher Teil

Chris Volkmann

David Schlehahn, Patrick Schmidt

Luca Lier

Gemeinde Kirchheilingen

Nichtamtlicher Teil

Kindergartenkinder feiern Pfingsten

In Kirchheilingen werden die Kinder schon im Kindergartenalter seit 19
Jahren an die Kirchheilinger Pfingsttradition herangeführt. Die Kinder
feiern das Pfingstfest wie die Großen. Die ersten Jahre fuhren die klei-
nen Pfingstburschen und Pfingstmädchen und ihre Erzieherinnen, im-
mer am Donnerstag vor Pfingsten, mit dem Handwagen in den Wald um
ihre Pfingstbirken zu holen. Das war für alle ein tolles Abenteuer, aber
oftmals unter verschiedenen Witterungsbedingungen eine schwierige
Angelegenheit. Da erklärte sich Arnold Gräfe schon vor vielen Jahren
bereit, mit seinem Traktor und Anhänger die kleine Pfingstgesellschaft
und ihre geschlagenen Birken aus dem Wald abzuholen. Da machte die
ganze Sache gleich noch mehr Spaß. Die letzten Jahre wurde es aber
immer schwieriger, Birken in der richtigen Größe im Wald zu finden.
Deshalb kam der Vorschlag, Birkenäste von den großen Birkenbäumen
im benachbarten Schwimmbad als Pfingstbirken aufzustellen. Der Ba-
demeister stand uns dabei nun schon einige Male mit seiner Säge hilf-
reich zur Seite. Auf die Traktorfahrt brauchten die Kinder aber trotzdem
nicht zu verzichten. Der Anhänger wurde am Schwimmbad mit den Bir-
ken geschmückt und fuhr die Pfingstgesellschaft vor dem Aufstellen der
Birken vor dem Kindergarten, eine große Runde durch das Dorf. Dabei
war von den Kindern oft der Gesang „Ole, Ole, Ole wir feiern Pfingsten“
zu hören. In diesem Jahr kam aber nicht Onkel Arnold mit dem Traktor
vorgefahren, sondern Hugo’s Papa. Aus Altersgründen hatte Onkel Ar-
nold Stefan Reinländer sein Amt übergeben. Der Applaus der kleinen
Pfingstgesellschaft nach der Dorfrundfahrt zeigte, daß mit Stefan ein
würdiger Nachfolger gefunden wurde, der uns nun hoffentlich auch so
treu wie Onkel Arnold, die nächsten Jahre zur Seite stehen wird. Dieses
Jahr war außerdem Onkel Volkmar mit seinem langen Trabi zur Stelle,
damit alle jüngeren Pfingstburschen und -mädchen, die auf dem Anhän-
ger keinen Platz fanden auch eine Runde mit dem pinkfarbenen Trabi
durchs Dorf drehen konnten. So hatten alle Kinder ihren Spaß. Das Auf-
stellen der Birke durch die kleinen Pfingstburschen wurde mit Schun-
keln und Gesang der Pfingstmädchen begleitet. Als begeisterte Zu-
schauer kamen Muttis, Vatis, Omas, Opas oder Geschwister um
mitzuerleben, was die kleine Pfingstgesellschaft so drauf hat. In zünfti-
ger Festkleidung zogen an die 60 kleinen Pfingstmädchen und Pfingst-
burschen am Freitag vor Pfingsten mit Gesang und Trommelschlag mit
ihrem Pfingstumzug durchs Dorf. Ausdauer war gefragt, um allen Ge-
werbetreibenden in Kirchheilingen und den Omas und Opas der Kirch-
heilinger Kindergartenkinder ein Ständchen zu bringen. Das Durchhalte-
vermögen fiel der Kleinen Pfingstgesellschaft bei sonnigem
Pfingstwetter aber nicht schwer, denn überall wurden wir freudig erwar-
tet und empfangen. Zur Stärkung wurden wir nach jedem Ständchen mit
Süßem, Deftigen oder erfrischenden Getränken bewirtet. In diesem Jahr
war sogar eine Seniorengruppe aus der AWO-Sozialstation in Bad
Tennstedt mit dem Bus angereist, um das Pfingstspektakel hautnah mit-
zuerleben. Auch diese Gäste bekamen natürlich ein Ständchen.
Hiermit möchten wir uns bei all denjenigen bedanken, die mit ihrer Be-
teiligung und Hilfe dazu beigetragen haben, daß das Pfingstfest wieder
zu einem schönen Erlebnis wurde.
Die Kinder und Erzieherinnen der AWO-Kita „Am Igelsgraben“ in
Kirchheilingen
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Gemeinde Mittelsömmern

Nichtamtlicher Teil

AWO-Projekt unter dem Motto „Aktiv im Leben“

Unser diesjähriges AWO Projekt stand unter dem Motto „Aktiv im
Leben“
Alle AWO Kitas und sozialen Einrichtungen des Kreisverbandes Bad
Langensalza beteiligten sich daran.
Generationsübergreifend sollte es sein. Da dachten wir, ob Alt und
Jung, ob Groß und Klein, dazu laden wir alle ein.
In der Woche vom 23.04. bis zum 27.04.2012 war es dann soweit. Aktiv
wollten die Kinder nicht nur alleine sein. Unser Oma- und Opanachmit-
tag wurde ganz aktiv gestaltet.
Bewegung bei Musik, Wirbelsäulengymnastik und eine Rückenmassage
mit der dazu passenden Geschichte, waren der Höhepunkt des einmal
anderes gestalteten Nachmittags.
Mit dem Oma- und Opanachmittag sollte aber unser generationsüber-
greifendes Projekt nicht zu Ende sein. Unter dem Motto „Fit für die
Schule“ kamen wir in einer Gesprächsrunde mit den Eltern auf die Idee,
das Projekt in der Turnhalle Bad Tennstedt mit der AWO-Kita Bad Tenn-
stedt und Kutzleben durchzuführen.
Die Mutti Susanne Hofmann unterstützte und organisierte mit ihren Fa-
milien diese Veranstaltung.
Dafür möchten wir uns recht herzlich bedanken.
Bei dieser Veranstaltung kam der Gedanke eine sportliche Verbindung,
zwischen „Alt und Jung“ zu schaffen. Die Frauensportgruppe Bad Tenn-
stedt stand uns dafür sportlich zur Seite. Die einzelnen Stationen, sowie
die Krafttankstelle wurden von den Sportfrauen tatkräftig unterstützt. So-
mit wurde der Sportnachmittag für zum bleibenden Erlebnis.
Durch die Sponsoren
- Praxis Frau Dor. Karola Kley
- Praxis Herr Dipl. med. Michel Beylich
- EDEKA Markt - Herr Becker
- Ratsapotheke Bad Tennstedt
- Physiotherapie - Frau Kathrin Brauer
- Physiotherapie - Frau Jeschke
- Physiotherapie - Frau Witzel
sowie der Stadt Bad Tennstedt für die kostenlose Nutzung der Turnhalle,
war es am Ende möglich eine Siegerehrung vor zu nehmen.
Mit dem Geld der Sponsoren konnte jedes Kind ein T-Shirt mit dem Lo-
go

„Fit für die Schule“
bekommen.

Die drei besten Plätze in der Mädchen- Jungenkategorie wurde mit ei-
ner Medaille geehrt. Diese wurden von Frau Domin gesponsert. Vielen
Dank dafür!
Für das unkomplizierte Miteinander, bedanken wir uns bei allen Mitwir-
kenden. Hoffentlich bis zum nächsten Mal im Jahr 2013.
Kita-Team
AWO Mittelsömmern

Verkostung gesunder Aufstriche Rückenmassage zur Geschichte
nach dem Programm. „Auf der Frühlingswiese“.

Einfüßlerstand auf der Turnbank. Auf die Plätze fertig los...

Orange T-Shirts für die Mädchen. Grüne T-Shirts für die Jungen -
Siegerehrung

Hier wurden die Sportriegen Krafttankstelle
zusammengestellt.

Kinder- und Familiennachmittag

AWO-Kita Mittelsömmern

Hurra, Hurra,
nach einem Jahr Pause sind wir wieder da.
Wann: 15.06.2012
Wo: AWO-Kita Mittelsömmern
Zeit: ab 15.00 Uhr
Was: Musical - Programm der Kinder

„TIERFEST AM ENTENTEICH“
• Kinderschminken
• Hüpfburg
• Kreativ- und Bastelstraße
• Angebot eines Spielmobils
Für das leibliche Wohl ist gesorgt:
• selbstgebackener Kuchen
• Essen vom Grill
Eintritt und alle Angebote sind kostenlos.
Für jedes Kind gibt es außerdem ein Getränk und eine Wundertüte frei.
Wir freuen uns auf viele Gäste, die vielleicht an diesem Tag unsere Ein-
richtung einmal kennen lernen möchten.
Bis bald
Kinder, Eltern, das Team der Kita und der AWO-Ortsverein
Mittelsömmern
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Gemeinde Tottleben

Amtlicher Teil

Einladung der Jagdgenossenschaft Tottleben

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Tottleben findet
am Dienstag, den 12. Juni 2012 um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Tottleben statt.
Der Vorstand lädt dazu alle Landbesitzer der Gemarkung Tottleben recht
herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesen der Tagesordnung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Bericht Kassenwart
5. Wahl des Jagdvorstehers
6. Verwendung der Jagdpacht
7. Verschiedenes
Vorstand der Jagdgenossenschaft Tottleben

Nichtamtlicher Teil

Gemeinde Urleben

Amtlicher Teil

Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,
Sie werden hiermit recht herzlich zur nächsten Sitzung des Gemeinde-
rates für

Donnerstag, den 14. Juni 2012 um 19:30 Uhr
in das Gemeindebüro - Lindenstraße 56

eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
Liedel
Bürgermeister

Tagesordnung:
öffentlich
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Annahme der Tagesordnung
3. Bestätigung der Niederschriften vom 26.04.2012 und vom

31.05.2012 (Tischvorlage)
4. Beratung zur Abwasserbeseitigung in der Gemeinde Urleben - Gast:

Herr Voigt - AZV „Mittlere Unstrut“
5. Bericht des Bürgermeisters

Evangelische Kirche in Mitteldeutschland -
Kirchenkreis Mühlhausen

Jahreslosung 2012: Jesus Christus spricht: Meine Kraft ist in den
Schwachen mächtig. 2. Korintherbrief 12,9
Spruch für den Monat Juni: Durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin.
1.Kor 15,10

Pfarrbereich Bad Tennstedt

Bad Tennstedt:
Gottesdienste:
So, 17.6. 14.00 Uhr in Ballhausen
So, 24.6. 13.00 Uhr in Haussömmern
Frauenkreis:
Mi, 27.6. 14.30 Uhr
Ballhausen:
Gottesdienste:
So, 17.6. 14.00 Uhr in Ballhausen
So, 24.6. 13.00 Uhr in Haussömmern
Frauenkreis:
Mi, 12.6. 14.00 Uhr
Kutzleben:
Gottesdienste:
So, 17.6. 14.00 Uhr in Ballhausen
So, 24.6. 13.00 Uhr in Haussömmern
Lützensömmern:
Gottesdienste:
So, 17.6. 14.00 Uhr in Ballhausen
So, 24.6. 13.00 Uhr in Haussömmern
Gemeindenachmittag:

1. Donnerstag im Monat
Haussömmern:
Gottesdienste:
So, 17.6. 14.00 Uhr in Ballhausen
So, 24.6. 13.00 Uhr in Haussömmern
Kinder:
Sa, 16.6. 10.00 Uhr Kinder von 0-6 Jahre mit Eltern

Sa, 14.7. 10.00 Uhr Schulkinder
Hornsömmern:
Gottesdienste:
So, 17.6. 14.00 Uhr in Ballhausen
So, 24.6. 13.00 Uhr in Haussömmern
Mittelsömmern:
Gottesdienste:
So, 17.6. 14.00 Uhr in Ballhausen
So, 24.6. 13.00 Uhr in Haussömmern

Pfarrbereich Kirchheilingen

Kirchheilingen:
Gottesdienste:
Sa, 16.6. 11.15 Uhr Familien-Gottesdienst

(Kinderkirche)
Sa., 16.6. 17.00 Uhr Abend-Gd. m. Taufe
So, 24.6. 16.00 Uhr Gd. zum Gemeindefest
Kinderkirche:
Sa, 16.6. 09.30 bis

12.30 Uhr in Kirchheilingen
Frauenkreis:
Do, 21.6. 14.00 Uhr
Urleben:
Gottesdienste:
Sa, 16.6. 11.15 Uhr in Kirchheil.: Familien-Gd.

(Kinderkirche)
Sa., 16.6. 17.00 Uhr in Kirchheilingen:

Abend-Gd. m. Taufe
So, 24.6. 16.00 Uhr in Kirchheilingen: Gd. zum

Gemeindefest
Frauenkreis:
Mi, 20.6. 14.00 Uhr in Tottleben
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Kinderkirche:
Sa, 16.6. 09.30 bis

12.30 Uhr in Kirchheilingen
Tottleben:
Gottesdienste:
Sa, 16.6. 11.15 in Kirchheil.: Familien-Gd.

(Kinderkirche)
Sa., 16.6. 17.00 Uhr in Kirchheilingen: Abend-Gd. m.

aufe
So, 24.6. 16.00 Uhr in Kirchheilingen: Gd. zum

Gemeindefest
Frauenkreis:
Mi, 20.6. 14.00 Uhr in Tottleben
Kinderkirche:
Sa, 16.6. 09.30 bis

12.30 Uhr in Kirchheilingen
Klettstedt:
Gottesdienste:
Sa, 16.6. 11.15 Uhr in Kirchheil.: Familien-Gd.

(Kinderkirche)

Sa., 16.6. 17.00 Uhr in Kirchheilingen:
Abend-Gd. m. Taufe

So, 24.6. 16.00 Uhr in Kirchheilingen: Gd. zum
Gemeindefest

Frauenkreis:
Mi, 20.6. 14.00 Uhr in Tottleben
Kinderkirche:
Sa, 16.6. 09.30 bis

12.30 Uhr in Kirchheilingen
Sundhausen:
Gottesdienste:
Sa, 16.6. 11.15 Uhr in Kirchheil.: Familien-Gd.

(Kinderkirche)
Sa., 16.6. 17.00 Uhr in Kirchheilingen: Abend-Gd. m.

Taufe
So, 24.6. 16.00 Uhr in Kirchheilingen: Gd. zum

Gemeindefest
Frauenkreis:
Mi, 20.6. 14.00 Uhr in Tottleben
Kinderkirche:
Sa, 16.6. 09.30 bis

12.30 Uhr in Kirchheilingen
Blankenburg:
Gottesdienste:
Sa, 16.6. 11.15 Uhr in Kirchheil.: Familien-Gd.

(Kinderkirche)
Sa., 16.6. 17.00 Uhr in Kirchheilingen: Abend-Gd. m.

Taufe
So, 24.6. 16.00 Uhr in Kirchheilingen: Gd. zum

Gemeindefest
Kinderkirche:
Sa, 16.6. 09.30 bis

12.30 Uhr in Kirchheilingen
Bruchstedt:
Gottesdienste:
Sa, 16.6. 11.15 Uhr in Kirchheil.: Familien-Gd.

(Kinderkirche)
Sa., 16.6. 17.00 Uhr in Kirchheilingen: Abend-Gd. m.

Taufe
So, 24.6. 16.00 Uhr in Kirchheilingen: Gd. zum

Gemeindefest
Kinderkirche:
Sa, 16.6. 09.30 bis

12.30 Uhr in Kirchheilingen

Lotsen für Diabetiker - Hilfe vor Ort!

Eine neue Form der ehrenamtlichen sozialen Arbeit

Derzeit gibt es in Deutschland ca. 10 Millionen Menschen, die an Diabe-
tes erkrankt sind. Jährlich kommen 300.000 neu diagnostizierte Diabeti-
ker hinzu. Man spricht bereits von einer epidemischen Ausbreitung der
Krankheit.
Der Deutsche Diabetiker Bund und die von ihm ausgebildeten Diabetes-
Lotsen wollen sich dieser Entwicklung entgegen stellen.
Diabetes ist ein schwieriges Gewässer…
Ein Schiffslotse hat die Aufgaben, ein Schiff durch die Untiefen des
Fahrwassers in den Hafen zu lotsen. Ein Diabetes-Lotse hat eine ähnli-
che Aufgabe!
Der Diabetes-Lotse informiert über:
• ambulante und stationäre medizinische Versorgungseinrichtungen

• Apotheken
• Krankenkassen
• Podologen
• soziale Anlaufstellen
• Selbsthilfegruppen
• Angebote des Deutschen Diabetiker Bundes in der Region
Interessenten wenden sich an:
Diabetes-Lotse Frank Mensinger
regelmäßige Treffen / kostenlose Beratungsgespräche:
jeden ersten Dienstag im Monat von 20.00 - 21.30 Uhr
Seelengrabenweg 8
99955 Herbsleben
Tel.: 036041 41722
Fax: 036041 42042

Vorankündigung:

1. Herbslebener Diabetikertag,
15.06.2012, 17.00 - 21.00 Uhr
„Wir bewegen und bewältigen den Diabetes“
1) Vorstellung des Diabeteslotsen
2) Aufgaben, Möglichkeiten und Zielstellungen des Gesundheitszen-

trums in Herbsleben
3) Bewegung senkt den Blutzuckerspiegel
4) Du bist was Du isst! Ernährungsprogramm Feel-Fine kurz vorge-

stellt.
5) Bildung einer Diabetiker-Selbsthilfegruppe

Buslinie zum Gymnasium nach Gebesee

Liebe Eltern, liebe Schüler,
Es ist geschafft!
Nachdem die verbindlichen Anmeldungen für das Gymnasium Gebesee
vorliegen, steht nach Rücksprache mit dem Regionalbusunternehmen
der neuen Linie nichts mehr im Wege. Künftig werden ca. 120 Kinder
aus unserer Region von dieser profitieren.
Der aktuelle Fahrplan zum 1. Schultag wird seitens der Regionalbus
GmbH rechtzeitig verteilt, wobei sich die Abfahrzeiten des bereits ver-
teilten Entwurfes nicht ändern.
Nach unserer Information hat das Gymnasium Gebesee bereits Kontakt
mit der Regionalbus GmbH zwecks Ausstellung der Busausweise auf-
genommen. Nähere Informationen werden voraussichtlich zum Eltern-
abend im Juni 2012 bekannt gegeben.
Ein herzliches Dankeschön unsererseits geht noch einmal an un-
seren Landrat Herrn Harald Zanker, den Geschäftsführer der Re-
gionalbus GmbH Herrn Hasskerl, die Stadt Bad Tennstedt, den
Bürgermeistern sowie allen fleißigen Helfern, die dazu beigetragen
haben, dass diese Buslinie zustande kommt.

Ihr Organisationsteam
Silke Ritscher und Simone Hentschel
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